Deutscher Bundestag 
5. W ahlperiode 


Drucksache V/2448 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Lohn- und Gehaltserhöhungen im Jahre 1968 
und Finanzplanung 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Welche durchschnittlidien prozentualen Lohn- und Gehalts- 
erhöhungen sehen die für das gesamte Jahr 1968 abge- 
schlossenen Tarifverträge gegenüber 1967 vor? 

2. Für welchen prozentualen Anteil aller beschäftigten Arbeiter 
und Angestellten sind Tarifverträge mit Lohn- und Gehalts- 
erhöhungen im Jahre 1968 abgeschlossen, die 

a) am 31. Dezember 1968 oder zu einem späteren Zeitpunkt 
und 

b) vor dem 31. Dezember 1968 
ablaufen? 

3. Weihe prozentualen Erhöhungen der effektiven Verdienste 
sind 1968 gegenüber 1967 für die Betroffenen aus den vor- 
handenen Tarifverträgen zu erwarten, die am 31. Dezember 
1968 oder zu einem späteren Zeitpunkt ablaufen? 

4. Von weihen prozentualen nominalen und realen Lohn- und 
Gehaltserhöhungen insgesamt geht die Bundesregierung für 
das Jahr 1968 unter Berücksihtigung der bereits abge- 
shlossenen wie auch der neu zu erwartenden Tarifverträge 
aus ? 
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5. Welche Veränderungen sind gegenüber den ursprünglichen 
Ansätzen der Finanzplanung des Bundes aus den für das 
ganze Jahr 1968 bisher abgeschlossenen Tarifverträgen zu 
erwarten im Hinblick auf die Entwicklung der Einnahmen 

a) aus der Lohnsteuer und der Ergänzungsabgabe, 

b) aus der Einkommen- und Körperschaftsteuer und der 
Ergänzungsabgabe und 

c) aus den Beiträgen zur 

aa) Arbeiterrentenversicherung, 

bb) Angestelltenrentenversicherung, 

cc) knappschaftlichen Rentenversicherung ? 

Bonn, den 8. Januar 1968 

Mischnick und Fraktion 
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